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HENDRICKS/KUNZMANN, SCHWERPUNKTBEREICHSKLAUSUR – UNTERNEHMEN UND WETTBEWERB: 

KAUTELARJURISTISCHE PRAXIS IN DER UNTERNEHMENSNACHFOLGE 

JuS 2022, 432 – Klausurbewertungsbogen 
In dieser Tabelle sind die Problemfelder der Klausur aufgeführt und mit Punkten versehen. Daneben befindet sich ein 

Feld, in das der Korrektor eintragen kann, warum seine Bewertung von der jeweiligen Höchstpunktzahl abweicht.  

Die Note kann von der Summe der erreichten Teilpunkte abweichen, da auch weitere Faktoren wie Sprache, 

Subsumtionstechnik, Argumentation etc. sowie auch die Behandlung der nicht als Problemfeld aufgeführten 

Rechtsfragen zu berücksichtigen sind. 

Ein Bewertungsbogen ist natürlich nur eine von vielen Benotungstechniken. In diesem Sinne ist die nachfolgende 

Tabelle nur ein unverbindlicher Vorschlag. Jeder Einzelne kann sie für die selbstkritische Prüfungsvorbereitung nutzen 

und mit ihrer Hilfe die Stärken und Schwächen der eigenen Klausurbearbeitung erkennen. 

Gliederung Problemfeld 
Punkte 

Begründung für Abweichung 
max. erreicht 

A II 

Begriff „Familienunterneh-
men“ – Abgrenzung zur 
Publikumsgesellschaft 

Kapitalgesellschaft als Kom-
plementärin eines Familien-
unternehmens 

2   

A III 
Bestimmung der gesetzlichen 
Erbfolge; pauschalierter 
Zugewinnausgleich 

1,5   

A IV 

Differenzierung Erb-/Pflicht-
teilsverzicht u. Risiken 

Liquiditätsvorteil 
Vermächtnis m. Verwirkungs-
klausel 

Nießbrauchsvermächtnis/ 
Rentenauflage/Kommandit-
anteile für A und O 

5   

A V 

Grundsatz der materiellen 
Höchstpersönlichkeit; 
teleologische Reduktion 
des § 2065 II BGB 

Vermächtnisnehmer-Wahl 

4   

A VI 
Vor-/Nacherbschaft –  Dauer-
testamentsvollstreckung 

3,5   

B qualifizierte Nachfolgeklausel 1   

C 
Fortsetzungsklausel/qualifi-
zierte Nachfolgeklausel 

1   

 Summe:  18   

Punkt-
korrektur 

- Sprache, 
Subsumtionstechnik, 
Argumentation etc. 

- weitere Rechtsfragen 
- Gesamteindruck 

± 4   

  Note:    

Bemerkungen des Korrektors:    
 


